
660790-2024 Page 1/17

See the notice on TED website

660790-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Planungsleistungen im Bauwesen – Planung Umbau Jahnsportforum - Fachplaner
OJ S 212/2024 30/10/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH
E-Mail: ausschreibung@neuwoges.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Freizeit, Sport, Kultur und Religion

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planung Umbau Jahnsportforum - Fachplaner
Beschreibung: Die Ausschreibung betrifft die Sanierung / Modernisierung des 
Jahnsportforums, einer Sport- und Versammlungssta?tte in Neubrandenburg, Parkstr. 1. 
Eigentümer ist die Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH, Parkstraße 1, 17033 
Neubrandenburg. Für das Projekt sind die folgenden Fachplaner erforderlich: Los 1 - 
Tragwerksplanung § 51 HOAI 2021 Leistungsphase 1-6 Los 2 - Technische 
Gebäudeausrüstung § 55 HOAI 2021 (Elektro, Heizung, Lüftung, Sanitär) Leistungsphase 1-9 
nebst Lichtplanung (Leistungsbilder Lichtplanung, Teil 1 und 2) Los 3 - Bauphysik § 3 Abs. 1 
HOAI 2021 Anlage 1 Ziff. 1.2 - Los 3 Leistungsphase 1-7
Kennung des Verfahrens: c3394932-abd6-492d-928c-afae7b5275b6
Interne Kennung: 052/2024/09/25-08/24_VST
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71314310 Dienstleistungen für thermische Bauphysik, 71315000 
Haustechnik, 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH Parkstr. 1 
Stadt: Neubrandenburg
Postleitzahl: 17033
Land, Gliederung (NUTS): Mecklenburgische Seenplatte (DE80J)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXVHYDNY12HMPTPD Die gesamte 
Kommunikation ist ausschließlich über die Vergabeplattform zu führen. Telefonische Anfragen 
werden nicht bearbeitet. Die Angebote sind elektronisch in Textform einzureichen. Die 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/660790-2024
mailto:ausschreibung@neuwoges.de
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Unterlagen sind vollständig einzureichen. Inhaltliche Änderungen sind nicht zulässig. Bitte 
beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu vermeiden, legen Sie bitte die 
geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot unbedingt vollständig bei. Die Bildung 
von Bewerber-/Bietergemeinschaften (nachfolgend: "Bietergemeinschaft(en)" [BG], im 
Auftragsfalle Arbeitsgemeinschaft(en) [AG]) ist zulässig. BG müssen sich bereits als solche 
bewerben. Die nachträgliche Bildung ist grundsätzlich nicht möglich. Die BG hat mit dem 
Angebot eine von allen Mitgliedern rechtsverbindlich unterschriebene Erklärung abzugeben, - 
in der die Bildung einer AG im Auftragsfall erklärt ist, - in der alle Mitglieder aufgeführt sind und 
eines der Mitglieder als bevollmächtigter Vertreter für den Abschluss und die Durchführung 
des Vertrages bezeichnet ist, - in der bestätigt wird, dass der bevollmächtigte Vertreter alle 
Mitglieder der BG/AG gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, - in der erklärt 
wird, dass alle Mitglieder für die Erfüllung des Vertrages gesamtschuldnerisch haften, - in der 
angegeben wird, welches Mitglied welche Leistungen ausführt. Weiter ist in einer kurzen 
Begründung (Form: Eigenerklärung) anzugeben, aus welchem (kaufmännischen 
odertechnischen) Grund eine BG eingegangen wird. Es ist grundsätzlich nicht zulässig, dass 
ein Mitglied einer BG parallel ein eigenes Angebot abgibt bzw. parallel an einer anderen BG 
teilnimmt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 3
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB



660790-2024 Page 3/17

Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Tragwerksplanung § 51 HOAI 2021
Beschreibung: Tragwerksplanung § 51 HOAI 2021
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71314310 Dienstleistungen für thermische Bauphysik, 71315000 
Haustechnik, 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH Parkstr. 1 
Stadt: Neubrandenburg
Postleitzahl: 17033
Land, Gliederung (NUTS): Mecklenburgische Seenplatte (DE80J)
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 4
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt in folgenden Stufen: 
Leistungsphasen 1-3 mit diesem Vertrag Leistungsphasen 4-9 jeweils mit gesonderter 
schriftlicher Beauftragung, mit der Maßgabe, dass weitere als die zunächst beauftragten 
Leistungen abgerufen werden können, aber nicht müssen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Erklärung nach dem 
Tariftreue- und Vergabegesetz MV (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die 
Erklärung ist abzugeben. - Erklärung Umsatz (mit dem Teilnahmeantrag mittels 
Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung über den Gesamtumsatz für die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre - Nachweis Berufshaftpflicht (mit dem Teilnahmeantrag 
mittels Dritterklärung vorzulegen): Nachzuweisen ist eine Berufshaftpflichtversicherung mit 
Deckungssummen von mindestens 5 Mio. Euro für Personenschäden und über 3 Mio. Euro für 
Sachschäden und Vermögensschäden bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (also ohne 
Unterscheidung nach Sach- und Personenschäden) ist eine Erklärung des 
Versicherungsunternehmens erforderlich, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall 
parallel zueinander mit den geforderten Deckungssummen abgesichert sind. Die 
Ersatzleistung des Versicherers muss mindestens das 2-fache der Deckungssumme pro Jahr 
betragen. Die Deckung für das Objekt muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt 
erhalten bleiben. Für die Zulassung am Auswahlverfahren ist auch eine Bescheinigung eines 
Versicherungsunternehmens ausreichend, dass im Falle einer Beauftragung die Versicherung 
mit den genannten Deckungssummen angepasst wird.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Verhandlungen, die Abwicklung der 
Leistungsbeziehung und das Erbringen der Dienstleistung erfolgen in deutscher Sprache.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Erklärung zur Eignung 
(mit dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Zahlung der Steuern und Abgaben, Zahlung der 
Krankenkassenbeiträge, Zahlung der Beiträge an die Berufsgenossenschaft/gesetzliche 
Unfallversicherung, Insolvenz, Liquidation, sonstige Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 
GWB). Die Vergabestelle behält sich vor, insbesondere in Zweifelsfällen, einen 
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entsprechenden Nachweis zu fordern. - Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen) 
- rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen 
Insolvenzplanes angegeben wurde) (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung 
vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen (auf Anforderung der Vergabestelle 
mittels Dritterklärung vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist (auf Anforderung der Vergabestelle 
mittels Dritterklärung vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt (auf 
Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen) - Bietergemeinschaft (mit 
dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen): ggf. 
Bewerbergemeinschaftserklärung, aus der die Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft, 
die Absicht ihres Zusammenschlusses zu einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall und der 
bevollmächtigte Vertreter hervorgehen (Formblatt 234); - Nachweis zur Berechtigung der 
Berufsausübung (mit dem Teilnahmeantrag mittels Dritterklärung vorzulegen)

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Referenzen (mit dem 
Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Angabe von mind. 3 vergleichbaren 
Referenzleistungen aus den letzten 3 Jahren, mit einer Kurzbeschreibung des Auftrages 
(Angabe u.a. von Leistungsgegenstand, Leistungszeitraum/-zeitpunkt) ist erforderlich. Es ist 
der Auftraggeber, auf Verlangen der Vergabestelle dort ein Ansprechpartner, der für 
Rückfragen kontaktiert werden kann (Angabe mindestens von Telefonnummer oder E-Mail-
Adresse), zu benennen. Alternativ kann vorgelegt werden: - bei Leistungen an öffentliche 
Auftraggeber eine durch die zuständige Behörde ausgestellte oder beglaubigte Bescheinigung 
oder - (bei privaten Auftraggebern) eine von diesen ausgestellte Bescheinigung. Falls 
Referenzen von Dritten (z.B. Nachunternehmern) beigebracht werden sollen 
("Eignungsleihe"), muss deren Verfügbarkeit für die Vertragslaufzeit sichergestellt werden. 
Bitte kontaktieren Sie in diesem Falle die Vergabestelle rechtzeitig für weitere Formalitäten. 
Der Auftraggeber behält sich vor, die Angaben durch Nachfrage zu verifizieren. Er wird 
untaugliche Referenzen nicht berücksichtigen. Mehrere Referenzen eines Vertragspartners
/Auftraggebers werden nur als eine Referenz gewertet. - Erklärung zur Zahl der in den letzten 
3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, mit 
extra ausgewiesenem Leitungspersonal (mit dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - Benennung eines Projektleiters und Angabe seiner Qualifikation und 
Berufserfahrung. (mit dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen)
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/11/2024 23:59:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice
/CXVHYDNY12HMPTPD/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 18/11/2024 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 197 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Unterlagen sind vollständig einzureichen. Soweit die 
Unterlagen unvollständig sind und auch nicht in der gesetzten Frist zur Nachforderung 
beigebracht werden, ist das Angebot auszuschließen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: keine
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird verwiesen auf § 160 GWB: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD
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Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem Ministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Veranstaltungszentrum Neubrandenburg 
GmbH
Beschaffungsdienstleister: Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Technische Gebäudeausrüstung § 55 HOAI 2021 nebst Lichtplanung
Beschreibung: 2. Technische Gebäudeausrüstung § 55 HOAI 2021 (Elektro, Heizung, Lüftung, 
Sanitär) Leistungsphase 1-9 nebst Lichtplanung (Leistungsbilder Lichtplanung, Teil 1 und 2)
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71314310 Dienstleistungen für thermische Bauphysik, 71315000 
Haustechnik, 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH Parkstr. 1 
Stadt: Neubrandenburg
Postleitzahl: 17033
Land, Gliederung (NUTS): Mecklenburgische Seenplatte (DE80J)
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 4
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt in folgenden Stufen: 
Leistungsphasen 1-3 mit diesem Vertrag Leistungsphasen 4-9 jeweils mit gesonderter 
schriftlicher Beauftragung, mit der Maßgabe, dass weitere als die zunächst beauftragten 
Leistungen abgerufen werden können, aber nicht müssen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Erklärung nach dem 
Tariftreue- und Vergabegesetz MV (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die 
Erklärung ist abzugeben. - Erklärung Umsatz (mit dem Teilnahmeantrag mittels 
Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung über den Gesamtumsatz für die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre - Nachweis Berufshaftpflicht (mit dem Teilnahmeantrag 
mittels Dritterklärung vorzulegen): Nachzuweisen ist eine Berufshaftpflichtversicherung mit 
Deckungssummen von mindestens 5 Mio. Euro für Personenschäden und über 3 Mio. Euro für 
Sachschäden und Vermögensschäden bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (also ohne 
Unterscheidung nach Sach- und Personenschäden) ist eine Erklärung des 
Versicherungsunternehmens erforderlich, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall 
parallel zueinander mit den geforderten Deckungssummen abgesichert sind. Die 
Ersatzleistung des Versicherers muss mindestens das 2-fache der Deckungssumme pro Jahr 
betragen. Die Deckung für das Objekt muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt 
erhalten bleiben. Für die Zulassung am Auswahlverfahren ist auch eine Bescheinigung eines 
Versicherungsunternehmens ausreichend, dass im Falle einer Beauftragung die Versicherung 
mit den genannten Deckungssummen angepasst wird.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Verhandlungen, die Abwicklung der 
Leistungsbeziehung und das Erbringen der Dienstleistung erfolgen in deutscher Sprache.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Erklärung zur Eignung 
(mit dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Zahlung der Steuern und Abgaben, Zahlung der 
Krankenkassenbeiträge, Zahlung der Beiträge an die Berufsgenossenschaft/gesetzliche 
Unfallversicherung, Insolvenz, Liquidation, sonstige Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 
GWB). Die Vergabestelle behält sich vor, insbesondere in Zweifelsfällen, einen 
entsprechenden Nachweis zu fordern. - Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen) 
- rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen 
Insolvenzplanes angegeben wurde) (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung 
vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen (auf Anforderung der Vergabestelle 
mittels Dritterklärung vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist (auf Anforderung der Vergabestelle 
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mittels Dritterklärung vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt (auf 
Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen) - Bietergemeinschaft (mit 
dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen): ggf. 
Bewerbergemeinschaftserklärung, aus der die Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft, 
die Absicht ihres Zusammenschlusses zu einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall und der 
bevollmächtigte Vertreter hervorgehen (Formblatt 234); - Nachweis zur Berechtigung der 
Berufsausübung (mit dem Teilnahmeantrag mittels Dritterklärung vorzulegen)

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Referenzen (mit dem 
Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Angabe von mind. 3 vergleichbaren 
Referenzleistungen aus den letzten 3 Jahren, mit einer Kurzbeschreibung des Auftrages 
(Angabe u.a. von Leistungsgegenstand, Leistungszeitraum/-zeitpunkt) ist erforderlich. Es ist 
der Auftraggeber, auf Verlangen der Vergabestelle dort ein Ansprechpartner, der für 
Rückfragen kontaktiert werden kann (Angabe mindestens von Telefonnummer oder E-Mail-
Adresse), zu benennen. Alternativ kann vorgelegt werden: - bei Leistungen an öffentliche 
Auftraggeber eine durch die zuständige Behörde ausgestellte oder beglaubigte Bescheinigung 
oder - (bei privaten Auftraggebern) eine von diesen ausgestellte Bescheinigung. Falls 
Referenzen von Dritten (z.B. Nachunternehmern) beigebracht werden sollen 
("Eignungsleihe"), muss deren Verfügbarkeit für die Vertragslaufzeit sichergestellt werden. 
Bitte kontaktieren Sie in diesem Falle die Vergabestelle rechtzeitig für weitere Formalitäten. 
Der Auftraggeber behält sich vor, die Angaben durch Nachfrage zu verifizieren. Er wird 
untaugliche Referenzen nicht berücksichtigen. Mehrere Referenzen eines Vertragspartners
/Auftraggebers werden nur als eine Referenz gewertet. - Erklärung zur Zahl der in den letzten 
3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, mit 
extra ausgewiesenem Leitungspersonal (mit dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - Benennung eines Projektleiters und Angabe seiner Qualifikation und 
Berufserfahrung. (mit dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen)
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/11/2024 23:59:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice
/CXVHYDNY12HMPTPD/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 18/11/2024 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 197 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Unterlagen sind vollständig einzureichen. Soweit die 
Unterlagen unvollständig sind und auch nicht in der gesetzten Frist zur Nachforderung 
beigebracht werden, ist das Angebot auszuschließen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: keine
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird verwiesen auf § 160 GWB: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem Ministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Veranstaltungszentrum Neubrandenburg 
GmbH
Beschaffungsdienstleister: Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Bauphysik
Beschreibung: Bauphysik § 3 Abs. 1 HOAI 2021 Anlage 1 Ziff. 1.2 Leistungsphase 1-7
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71314310 Dienstleistungen für thermische Bauphysik, 71315000 
Haustechnik, 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH Parkstr. 1 
Stadt: Neubrandenburg
Postleitzahl: 17033
Land, Gliederung (NUTS): Mecklenburgische Seenplatte (DE80J)
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 4
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt in folgenden Stufen: 
Leistungsphasen 1-3 mit diesem Vertrag Leistungsphasen 4-9 jeweils mit gesonderter 
schriftlicher Beauftragung, mit der Maßgabe, dass weitere als die zunächst beauftragten 
Leistungen abgerufen werden können, aber nicht müssen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Erklärung nach dem 
Tariftreue- und Vergabegesetz MV (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die 
Erklärung ist abzugeben. - Erklärung Umsatz (mit dem Teilnahmeantrag mittels 
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Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung über den Gesamtumsatz für die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre - Nachweis Berufshaftpflicht (mit dem Teilnahmeantrag 
mittels Dritterklärung vorzulegen): Nachzuweisen ist eine Berufshaftpflichtversicherung mit 
Deckungssummen von mindestens 5 Mio. Euro für Personenschäden und über 3 Mio. Euro für 
Sachschäden und Vermögensschäden bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (also ohne 
Unterscheidung nach Sach- und Personenschäden) ist eine Erklärung des 
Versicherungsunternehmens erforderlich, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall 
parallel zueinander mit den geforderten Deckungssummen abgesichert sind. Die 
Ersatzleistung des Versicherers muss mindestens das 2-fache der Deckungssumme pro Jahr 
betragen. Die Deckung für das Objekt muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt 
erhalten bleiben. Für die Zulassung am Auswahlverfahren ist auch eine Bescheinigung eines 
Versicherungsunternehmens ausreichend, dass im Falle einer Beauftragung die Versicherung 
mit den genannten Deckungssummen angepasst wird.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Verhandlungen, die Abwicklung der 
Leistungsbeziehung und das Erbringen der Dienstleistung erfolgen in deutscher Sprache.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Erklärung zur Eignung 
(mit dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Zahlung der Steuern und Abgaben, Zahlung der 
Krankenkassenbeiträge, Zahlung der Beiträge an die Berufsgenossenschaft/gesetzliche 
Unfallversicherung, Insolvenz, Liquidation, sonstige Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 
GWB). Die Vergabestelle behält sich vor, insbesondere in Zweifelsfällen, einen 
entsprechenden Nachweis zu fordern. - Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen) 
- rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen 
Insolvenzplanes angegeben wurde) (auf Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung 
vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen (auf Anforderung der Vergabestelle 
mittels Dritterklärung vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist (auf Anforderung der Vergabestelle 
mittels Dritterklärung vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt (auf 
Anforderung der Vergabestelle mittels Dritterklärung vorzulegen) - Bietergemeinschaft (mit 
dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen): ggf. 
Bewerbergemeinschaftserklärung, aus der die Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft, 
die Absicht ihres Zusammenschlusses zu einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall und der 
bevollmächtigte Vertreter hervorgehen (Formblatt 234); - Nachweis zur Berechtigung der 
Berufsausübung (mit dem Teilnahmeantrag mittels Dritterklärung vorzulegen)
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Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Unterlagen: - Referenzen (mit dem 
Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Angabe von mind. 3 vergleichbaren 
Referenzleistungen aus den letzten 3 Jahren, mit einer Kurzbeschreibung des Auftrages 
(Angabe u.a. von Leistungsgegenstand, Leistungszeitraum/-zeitpunkt) ist erforderlich. Es ist 
der Auftraggeber, auf Verlangen der Vergabestelle dort ein Ansprechpartner, der für 
Rückfragen kontaktiert werden kann (Angabe mindestens von Telefonnummer oder E-Mail-
Adresse), zu benennen. Alternativ kann vorgelegt werden: - bei Leistungen an öffentliche 
Auftraggeber eine durch die zuständige Behörde ausgestellte oder beglaubigte Bescheinigung 
oder - (bei privaten Auftraggebern) eine von diesen ausgestellte Bescheinigung. Falls 
Referenzen von Dritten (z.B. Nachunternehmern) beigebracht werden sollen 
("Eignungsleihe"), muss deren Verfügbarkeit für die Vertragslaufzeit sichergestellt werden. 
Bitte kontaktieren Sie in diesem Falle die Vergabestelle rechtzeitig für weitere Formalitäten. 
Der Auftraggeber behält sich vor, die Angaben durch Nachfrage zu verifizieren. Er wird 
untaugliche Referenzen nicht berücksichtigen. Mehrere Referenzen eines Vertragspartners
/Auftraggebers werden nur als eine Referenz gewertet. - Erklärung zur Zahl der in den letzten 
3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, mit 
extra ausgewiesenem Leitungspersonal (mit dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - Benennung eines Projektleiters und Angabe seiner Qualifikation und 
Berufserfahrung. (mit dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung vorzulegen)
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/11/2024 23:59:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice
/CXVHYDNY12HMPTPD/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 18/11/2024 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 197 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDNY12HMPTPD
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Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Unterlagen sind vollständig einzureichen. Soweit die 
Unterlagen unvollständig sind und auch nicht in der gesetzten Frist zur Nachforderung 
beigebracht werden, ist das Angebot auszuschließen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: keine
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird verwiesen auf § 160 GWB: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem Ministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Veranstaltungszentrum Neubrandenburg 
GmbH
Beschaffungsdienstleister: Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH
Registrierungsnummer: 60e82e29-55f2-4b61-ba79-38ce1e942179
Postanschrift: Parkstr. 1
Stadt: Neubrandenburg
Postleitzahl: 17033
Land, Gliederung (NUTS): Mecklenburgische Seenplatte (DE80J)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung@neuwoges.de
Telefon: +493954501170
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: ec4016d1-9c85-4d42-824e-f94475092099
Postanschrift: Heidenstr. 6
Stadt: Neubrandenburg
Postleitzahl: 17034
Land, Gliederung (NUTS): Mecklenburgische Seenplatte (DE80J)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung@neuwoges.de
Telefon: +49 3954501170
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH
Registrierungsnummer: 9b26f36b-f836-4177-94ca-604211fb1722
Postanschrift: Parkstr. 1
Stadt: Neubrandenburg
Postleitzahl: 17033
Land, Gliederung (NUTS): Mecklenburgische Seenplatte (DE80J)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung@neuwoges.de
Telefon: +493954501170
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Registrierungsnummer: e43606f3-be5b-40bc-b733-35edcd377365
Postanschrift: Johannes-Stelling-Str. 14
Stadt: Schwerin
Postleitzahl: 19053
Land, Gliederung (NUTS): Mecklenburgische Seenplatte (DE80J)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de

mailto:ausschreibung@neuwoges.de
mailto:ausschreibung@neuwoges.de
mailto:ausschreibung@neuwoges.de
mailto:vergabekammer@wm.mv-regierung.de
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Telefon: +49 3855885160
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Registrierungsnummer: fca9b844-673f-4287-84a8-903475cfd08b
Postanschrift: Johannes-Stelling-Str. 14
Stadt: Schwerin
Postleitzahl: 19053
Land, Gliederung (NUTS): Mecklenburgische Seenplatte (DE80J)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de
Telefon: +49 3855885160
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH
Registrierungsnummer: 97289bd3-9c37-44a0-8051-f7b19d657d48
Postanschrift: Parkstr. 1
Stadt: Neubrandenburg
Postleitzahl: 17033
Land, Gliederung (NUTS): Mecklenburgische Seenplatte (DE80J)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung@neuwoges.de
Telefon: +493954501170
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0007
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
50ace8ef-54ed-4971-aaa7-60ebeb3d2ae8-01
Hauptgrund für die Änderung
: 

mailto:vergabekammer@wm.mv-regierung.de
mailto:ausschreibung@neuwoges.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Die Lichtplanung ist nicht mehr Bestandteil des Loses 2. Sie wird separat neu ausgeschrieben.

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Los 2 alt: Technische Gebäudeausrüstung § 55 HOAI 2021 - 
Los 2 (Elektro, Heizung, Lüftung, Sanitär) Leistungsphase 1-9 nebst Lichtplanung 
(Leistungsbilder Lichtplanung, Teil 1 und 2) Los 2 neu: Technische Gebäudeausrüstung § 55 
HOAI 2021 - Los 2 (Elektro, Heizung, Lüftung, Sanitär) Leistungsphase 1-9

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a43e4abb-dc0d-452a-8dcd-ed6f81823b81  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/10/2024 10:22:52 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 660790-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 212/2024
Datum der Veröffentlichung: 30/10/2024
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